
Deutlicher Sieg  

 

Nach krankheitsbedingter Absage des letzten Spiels reisten die Jungs der männlichen E-

Jugend von BSC Victoria Naunhof  am 21. November 2009 zur 3. Mannschaft von DHfK 

Leipzig nach Möckern. Zwar ohne aktuelle Spielpraxis und eine Woche Trainingsausfall 

wegen Belegung der heimischen Parthelandhalle zeigte sich relativ schnell, wer mit großer 

Wahrscheinlichkeit als Sieger vom Parkett gehen sollte. 

 

Gleich zu Beginn zündeten die Naunhofer ihren Turbo und lagen nach den ersten 5 Minuten 

bereits mit 0:5 vorn. Dann erkämpften sich die Sportler der DHfK III Leipzig auch öfters den 

Ball und konnten ihre Angriffe mit einem erfolgreichen Torwurf abschließen. Ende 1. 

Halbzeit gingen die Naunhofer mit dem Zwischenergebnis von 6:12 und einem relativ 

komfortablen Vorsprung in die Pause zum Durchschnaufen. 

 

Was sich dann in der 2. Halbzeit abspielte, zeigte die Überlegenheit der Naunhofer Gäste. Es 

folgte Angriff auf Angriff, der fast immer mit einem Tor endete. Selbst eine stellenweise sehr 

löchrige Deckung konnte dem Gastgeber zu keinem Torerfolg mehr verhelfen. Robin Krystek, 

der dieses Mal das Parthenstädter Tor hütete, vereitelte durch sein Können außerdem die 

wenigen Torchancen des Gegners. Von den 12 mitgereisten Spielern kamen 7 zu 

erfolgreichen Torwürfen, Daniel Rupprich war mit 7 Toren der Treffsicherste von allen. Am 

Ende fiel mit 6:28 der Sieg sehr deutlich aus. Kurz vor dem Ende musste Lucas Hanke wegen 

einer Tätlichkeit, die mit einer 2-Minuten-Strafe geahndet wurde, vorzeitig das Spielfeld 

verlassen. 

 

Für BSC Victoria Naunhof spielten 

Robin Krystek (Torwart), Julian Seidel, Jonas Gerth (4 Tore), Johannes Donner, Max Müller 

(3), Morris Schulze (4), Ferdi Wolf (6), Gerry Herfurth, Lucas Hanke (1), Daniel Rupprich 

(7), Robert Boegner (3), Marius Schwarcz 

 

Trainer: Karsten Hanke     Betreuerin: Sylke Müller 

 

 
Bericht und Fotos: Sylvia Peuckert-Boegner 

 

 

 

 

 

Fotogalerie des Spiels 
 

 

 

    
 

 Dieses Mal im Tor: Robin Krystek        Kabinengeflüster 


